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Total digitaL: Offenburgs Schulen
werden fit für die Zukunft gemacht.
4,5 Millionen Euro werden in die
Hand genommen.
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PERSPEKTIVE

Waltersweier ist mit der elsässi-
schen Gemeinde Schäffersheim be-
freundet. Im Jahr 777 werden die
beiden Ortschaften erstmals ge-
meinsam erwähnt.
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VERBUNDENHEIT

Die Stadt lässt während des zweiten
Lockdowns die Eltern nicht im Stich:
Wie im Frühjahr wird es wieder Not-
betreuungen geben.
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UNTERSTÜTZUNG

30 bis 35 Jahre laufen soll, setzen
wir jährlich rund 1 Prozent unse-
rer Steuerkraft, aktuell also 1 Mil-
lion Euro pro Jahr für dieses Stadt-
entwicklungsprojekt ein.“ Hinzu
kommen dadurch erst erreichbare
Zuschüsse und weitere Mittel für
Projekte und Maßnahmen, die oh-
nehin anzugehen wären.
Wie es der Gemeinderat ge-

wohnt ist, wurde mit dem Fonds
rechtzeitig der erste Grundstein
für eine verlässliche Finanzierung
gelegt, die von allen Fraktionen
mit großer Mehrheit getragen
wurde. Auch wenn die Corona-
Pandemie für einenmittelfristigen
Zeitraum die Rahmenbedingun-
gen verändert hat, bleibt es dabei:
Mit den Beschlüssen zum Doppel-
haushalt 2020/21 und dem erst
am 14.12.2020 beschlossenen
Nachtragshaushalt wurden weite-
re wichtige Grundsteine gelegt,
wie Offenburg die finanziellen
Folgen der Pandemie bewältigen
und trotzdem auch alle weiteren
Projekte, wie z.B. die Schulent-
wicklung, die Digitalisierung und
die Ortsteilentwicklungen, reali-
sieren kann.

überzeugt hat. Sie alle können
stolz darauf sein.“ Die schönen
Nachrichten seien nun aber kein
Grund, die Hände in den Schoß
zu legen. „Ich freue mich, dass wir
jetzt mit den Planungen, die Kin-
zig erlebbar zu machen und Grün-
räume zu vernetzen, durchstarten
und die Umsetzung vorbereiten
können. Denn das sollten wir
auch, damit wir rechtzeitig in die
Umsetzung kommen und im Jahr
2032 eine Punktlandung machen
können.“

Finanzbürgermeister Hans-Pe-
ter Kopp unterstreicht, dass es
gerade auch in schwierigen Zeiten
wichtig ist, an die Zukunft zu glau-
ben und Mut für langfristige Pro-
jekte zu haben. „Die Landesgar-
tenschau in Offenburg ist ein
Projekt für viele Generationen von
Offenburgerinnen und Offenbur-
gern, und deshalb darf und muss
die Finanzierung auch langfristig
gedacht werden. Mit dem bereits
2018/19 ins Leben gerufenen Lan-
desgartenschau-Fonds, der über

Große Freude bei der Stadtver-
waltung: Offenburg hat den Zu-
schlag für die Landesgarten-
schau 2032 erhalten. Die
Entscheidung des Landeskabi-
netts für die Vergabe der Garten-
schauen gemäß dem Landespro-
gramm „Natur in Stadt und
Land“ war seit Herbstbeginn
gespannt erwartet worden.
„Das ist ein schönesWeihnachts-

geschenk nicht nur für alle Betei-
ligten, sondern für die ganze
Stadt“, so Oberbürgermeister
Marco Steffens. „Gerade nach die-
sem harten Jahr haben wir jetzt
einen gewichtigen Grund, positiv
in die Zukunft zu schauen. Wir
können uns auf ein tolles Projekt
für mehr Grün und mehr Lebens-
qualität in der Stadt freuen, insbe-
sondere auch für den Stadtteil
Stegermatt.“

Auch Baubürgermeister Oliver
Martini ist begeistert: „Für alle, die
in die Planungen und Vorberei-
tungen involviert waren und sich
eingebracht haben, ist es eine tol-
le Bestätigung, dass unser Konzept

Tolle Bestätigung

Für viele Generationen
Insgesamt 17 Städte und Ge-
meinden haben sich im Landes-
programm „Natur in Stadt und
Land“ für die Ausrichtung einer
LGS oder Gartenschau bewor-
ben. Offenburg hatte sich zusam-
men mit acht weiteren Städten
für die Landesgartenschauen in
den Jahren 2032, 2034 und 2036
beworben.Weitere Zusagen gab
es für Bad Mergentheim, das
2034 zum Zug kommt, und
Rastatt, das die Gartenschau im
Jahr 2036 ausrichten darf.

LGS-Bewerbungen

STICHWORT

Eine schöne Bescherung!
Offenburg erhält den Zuschlag für die Ausrichtung der Landesgartenschau 2032

O ihr Fröhlichen. OB Marco Steffens (M.) mit den Bürgermeistern Oliver Mar-
tini (r) und Hans-Peter Kopp (l). Archivfoto: Würth
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Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien
schöne Festtage, sowie
Glück und Gesundheit
im neuen Jahr.


